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Frau / Herr 
. 

Mail-Empfänger/innen 

. 

 

 

 

Jahresbrief 2017 

 
Ein jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben unter dem Himmel hat seine Stunde.  

(Prediger Salomo 3, 1) 

 
Greifswald im Juli 2017 

 

Liebe Freundinnen und Freunde unserer Gregorianik-Angebote, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 
ohne nun meine oder anderer Gedanken und Erfahrungen zu und mit diesem Zitat oben auszu-
breiten: Dieser Brief hat nun auch seine Zeit gebraucht und er kommt später, als es wegen der 
bevorstehende Termine und aller Planungen „eigentlich“ nötig gewesen wäre. In der El-
terngeneration meines familiären Umfeldes gab es Entwicklungen, die in den vergangenen 
Monaten vermehrt unserer Zeit und Energie bedurften. Doch nun beginnen auch hier die 
Sommerferien und ermöglichen durch das Pausieren einiger Termine eine kleine Zäsur.  
 
Per Mail sind die E-KastenbesitzerInnen zwischenhin immer mal wieder informiert worden, 
und ich hoffe sehr, daß die Hinweise zu den Herbstterminen für die Analog-Empfangenden 
mit diesem Brief noch nicht zu spät kommen. 
 
Aus dem vergangenen Gregorianikjahr ragt besonders die Woche in Italien heraus. Sie sorgte 
auch für eine schöne Wiederbegegnung mit dem früheren Benzer Pfarrer Arndt Noack, der 
wesentlicher Mitinitiator unserer Angebote war und für diese Woche den Hut erneut aufsetzte. 
Ingrid Hofmann hat uns dazu einen stimmungsvollen Erinnerungsbericht angefertigt. Wie 
andere Materialien (Berichte, Predigten, Homilien) auch haben wir ihn auf unsere Webseite 
gestellt (www.gregorianik-in-motu.de). Danke Arndt! Und danke Dir auch, Ingrid! 
 
Nach mehrjährigem Anlauf ist es uns erstmals auch gelungen, die Woche „Gregorianik in 
Stille“ mit der Realisierung des Früchtefastenangebotes zu verbinden. Und siehe da: bei NIE-
MANDEM der Teilnehmenden stelle sich ein typisches „Fastenfeeling“ ein. Manche Fasten-
erfahrene prägten den Begriff „Luxusfasten“. Was freilich auch wesentlich an unserer Fasten-
leiterin lag, die mit Charme und unerschöpflicher Kreativität die leckersten Mahlzeiten „zau-
berte“ sowie Augen und Herzen öffnete für (den meisten TN) bis dahin nicht gekannte Zu-
taten und Kombinationen. Eine in jeder Hinsicht überraschende und weiterempfehlenswerte 
Erfahrung! Danke Sigrid! Zudem war uns das Novemberwetter ausgesprochen hold, so daß 
wir auch diesbezüglich in der schönen wald- und seenreichen Umgebung Lehnins Stille er-
wandern konnten. 
 



 
 
So planen wir auch mit diesem Segment munter eine Fortschreibung. Bitte unbedingt den 
Anmeldeschluß beachten! Und wer sich bis dahin noch nicht sicher ist, aber dennoch mit 
einer Anmeldung spielt, melde sich bitte auch bis zu diesem Datum, damit wir die Ent-
wicklung besser abschätzen können. Das Gästehaus erfordert eine Mindestbelegung.  
 
Der Stand weiterer Planungen geht aus beiliegender Übersicht hervor. Wir laden dazu 

herzlich ein und freuen uns über baldige Anmeldungen, die uns die Planungen erleichtern. 
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluß für die Oktoberwoche in Altenburg und die Novem-
berwoche zur Friedensdekade in Lehnin.  
 
Zu allen gibt es ausführliche Ausschreibungen auf Verteilblätter. Diese können überwiegend 
schon jetzt und spätestens nach Planungsabschluß bei mir erfragt bzw. von der Webseite 
heruntergeladen werden. 

 
 

Wir freuen uns über jede phantasievolle Weitergabe und Unterstützung! 

 
 
Auf dem herkömmlichen Postwege versuchen wir weiterhin mit nur einem Jahresbrief auszu-
kommen. Die Zahl der per Mail erreichbaren InteressentInnen hat weiter zugelegt und in tech-
nischer Hinsicht ist dieser Weg auch leichter handhabbar. Natürlich bleiben Fragen offen - 
und auch ich erhalte und lese gern mal etwas auch haptisch Wahrnehmbares! 
 
Auch wenn zeitlich noch ferner liegende Angebote, u.a. das traditionelle Advent-Wochen-
ende, noch nicht fertig durchgeplant sind, können Sie sich dafür schon anmelden. Erinnernde 
Einladungen versenden wir zu gg. Zeit per Mail, mehrfach im Jahr. Wenn Sie auf diesem 
Wege erreichbar sind, nehmen wir Sie gern in den Mailverteiler auf. Geben Sie uns bitte ein 
Zeichen! Bitte geben Sie uns jedoch auch umgekehrt einen Hinweis, wenn Sie aus dem Post- 
und/oder Mailverteiler gestrichen werden möchten. 
 
Auch diesmal möchte ich einen herzlichen Dank an unsere Spenderinnen und Spender 

nicht vergessen! Diese Unterstützungen erlaubten uns bisher Ermäßigungsbitten nicht ab-
schlagen zu müssen und zudem manche organisatorischen Aufgaben abzufedern. Danke! 

 
Mit herzlichem Gruß und besten Wünschen! 
Dein/Ihr/Euer 
 

 
 
 
 
 
P. S. Haben wir Ihre/Deine Adresse richtig gespeichert? Möchten Sie unsere Hinweise nicht mehr bekommen? 
Haben Sie Anregungen, Wünsche oder Kritik? Wir bitten ggf. um Reaktion. 
 

Alle von uns verantworteten Termine der nächsten Zeit auf beiliegendem Infoblatt. Infos über einzelne 
Gregorianische Tage und andere regionale und Kurzprojekte auf Nachfrage. 
 

Nach wie vor herzlich empfohlen unser Spendenkonto:  

Ev. Kirchengemeinde Benz, IBAN: DE18 1505 0500 0232 0163 80, SWIFT-BIC: NOLADE21GRW 
 

Spendenquittungen senden wir i.d.R.  kurzfristig zu. 


